
 

 

 

 

Antrag   

 Nummer: III/2001/01820 
 Datum: 26.09.2001 

 
Wiedervorlage:  
Aktz.:  
Bezug-Nr.:  
Abteilung/Amt/Fraktio
n: 

SPD 

 Stadtrat Dr. Michael 
Klapperstück 

 
Beratungsfolge Termin Status Zustim-

mung 
Verän-
derung 

Ableh-
nung 

Stadtrat 17.10.2001 öffentlich 
beschließend 

   

 
Betreff:  Antrag des Stadtrates Dr. Michael Klapperstück (SPD) - betreffs 

Verwendung der Fraktur in der Stadtverwaltung Halle (Saale) 
 
Beschlussvorschlag: 

 
Die Oberbürgermeisterin wird gebeten sicherzustellen, dass bei Anwendung des 
Fraktursatzes in der städtischen Verwaltung nach den Richtlinien des Deutschen 
Duden verfahren wird. 
 
Begründung: 
 
Seit einiger Zeit werden in der Stadt Straßenschilder aufgestellt, auf denen die 
deutsche Schrift (Fraktur) Verwendung findet. Die Schreibweise der Schrift, 
insbesondere des Fraktur-„s“, folgt jedoch nicht den Richtlinien des Duden. 
Eine diesbezügliche Anfrage an die Stadtverwaltung wurde gestellt, die gegebene 
Antwort jedoch kann nicht befriedigen, sie ist inhaltlich nach Auffassung des 
Antragstellers sogar abzulehnen.  
In der Begründung wird auf eine österreichische Zeitschrift verwiesen. Es kann sein, 
dass in Österreich keine Richtlinien für die Schreibweise der Fraktur existieren, in 
Deutschland jedoch sind sie im Duden verankert und sollten deshalb auch angewendet 
werden. 
 
Es kann zudem nicht in der Ermessensentscheidung eines städtischen Bediensteten 
liegen, nach welchen Vorstellungen die deutsche Schrift Verwendung findet. 
 
Anlagen:  1. Antwort der Stadtverwaltung auf meine diesbezügliche Anfrage 

   2. Kopie der entsprechenden Richtlinie aus „Duden – Die deutsche               
Rechtschreibung“ 20. Auflage, ISBN 3-411-04010-6 

 
gez. Dr. Michael Klapperstück 



Stadtrat 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
- 
 
Beraten mit: 
Terminvorgabe Person/Amt Zuarbeit Erledigt 

am 
    
 
 
 
 
 


